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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TV 1911 Vohburg II : SV Zuchering 1937 III 
Dienstag, 25.10.2022, 19:30 Uhr

Heinrich fixiert zwei Punkte für den TV 1911 Vohburg II

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 24:16 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TV 1911 Vohburg II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den SV Zuchering 1937 III. Rund 2 Stunden lang
wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Alexander Heinrich den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Edunjobi / Bücherl gegen Weichenrieder /
Brosowski nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:9, 9:11, 11:7 nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf verlorenem Posten
standen Rott / Heinrich in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Marberger / Wittmann,
kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Frank Edunjobi machte mit Dirk Brosowski beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Stefan Bücherl beim 2:3 gegen
Ludwig Weichenrieder leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte im Anschluss Patrick Rott beim 3:0 gegen Walter Wittmann und gestaltete die auf
dem Papier anhand der TTR-Werte knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Fünf Sätze beharkten sich Alexander Heinrich und Andreas
Marberger, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1911 Vohburg II und des SV Zuchering 1937 III. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Frank Edunjobi in seinem Einzel gegen Ludwig
Weichenrieder etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in
der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Nichts auszurichten hatte Stefan
Bücherl bei seinem 0:3 gegen Dirk Brosowski, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen.
Patrick Rott war im Einzel gegen Andreas Marberger nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig
mit 3:0. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Alexander
Heinrich hatte im Match gegen Walter Wittmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1911 Vohburg II am 28.10.2022 gegen den TSV
Ingolstadt-Unsernherrn III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 04.11.2022 gegen den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1911 Vohburg II

Doppel: Edunjobi / Bücherl 1:0, Rott / Heinrich 1:0 
Einzel: F. Edunjobi 1:1, S. Bücherl 0:2, P. Rott 2:0, A. Heinrich 1:1 

 SV Zuchering 1937 III
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Doppel: Weichenrieder / Brosowski 0:1, Marberger / Wittmann 0:1 
Einzel: L. Weichenrieder 2:0, D. Brosowski 1:1, A. Marberger 1:1, W. Wittmann 0:2


